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Eine dankbare Mutter. .

"
' - D a N v i l l e, 33a., den ö. Januar, 1901.

Mne of Cirdui hat an mir vollbracht, waZ mein Herz nur wünschen konnte. Ich bin fünf Jahre
derheirathet, und in weniger als vier Jahren hatte ich vier Frühgeburten. Vor fünfzehn Monaten be

gann ich, Züine of Cardui zn gebrauchen. Jetzt habe ich ein prächtiges kleines Mädchen von sieben Wochen.
Ich wünschte, daß ich Ihnen meine Tanlbarleit für Ihre wunderbare Medizin ausdrücken könnte.

Frau W.. L. Adrette.

Organische Unfruchtbarkeit kommt seh: selten vor. Es gibt nur wenige Fälle, die geeig-net- er

Behandlung nicht weichen würden, aber enttäuschte Frauen schlagen selten die Rich-tun- g

ein die Frau Avrette glücklicherweise wählte. Es war ine harte Probe für Wine of
Cadui,' eine Frau zu kuriren, welche in vier Jahren vier Enttäuschungen erlebt hatte.
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3000 t i b 1 1 6i c ? s st 6 1 a rn ! e

tbt i in L?rlin.
2 i e T ii r ! c i c 7 P o ? t i r ! all-

jährlich Opium im Werthe von 93.- -

C00,C00. .

Der in England consu- -

rnirte Thee ist rnit 12 Cents proPfund
zzllvtlichtiq.

Streikführer werden in
Nußland mit denselben rafen belegt

ftk Rebellen.
Gewaltige Urwälder, die

von der Axt unb:rühi! sind, giebt es

ncch jetzt in Arkznsas.
Mehrere h u n'd e r t A rn e r

haben in Berlin ihren pera
nenten Wohnsitz aufgeschlagen.

In Belgien kommt auf je
33 Mensch:n eine Kneipe, in Norme--ge- n

dagegen erst auf 52XK) Einwoh-
ner.

Nach conservativen Schä-tzunge- n

bedecken die Kohlenfelder des
Staates. Nord - Dakota eine Fläche
von 15,0c0.0c) Acres.

In Holland giebt es. über
10.CC0 Windmühlen, und von diesen
dient ein: jede zur Entwässerung von
ca. 1210 Acres Land.

In England sind 578.0)
Menschen darauf angewiesen, ihren
Lebensunterhalt durch unterirdische
Arbeit in den Bergwerken zu verdie-ne- n.

König Edward VII. h a t i n
seiner Jugend das Schuhmacherhand-wer- k

erlernt. Ob er ein besserer Schu- -

ist die Medizin, welche die Organe der Mutterschaft zu gesunder Thätigkeit anspornt. Der
Wein half Frau Avrette, indem er ihre geschwächten Organe stärkte. Wenn die geschwächten
Organe einer jeden Frau, welche sich nach einem Kinde sehnt, geheilt und gestärkt würden,
dann würden Tausende von Familien mit Kindern gesegnet sein. Wenn 'jede zukünftige
Mutter den Wine of Cardui gebrauchen würde, um die weiblichen Organe zu stärken,
dann würden Frühgeburten unmöglich sein. Wine of Cardui ist die beste Medizin für
Frauenleiden jeder Art. Keine Medizin hat so viel für Amerika's Frauen gethan. Verlangt
von Euerm Apotheker eine Dollar-Flasch- e Wine of Cardui, wenn Ihr an Frauenschwäche
leidet.

Wrge Math und Literitue schreibe man, mZt Angabe der Symptome, an "The Ladies' AdVisory
Department", The Chattaaooga llodicina Company, Chattanooga, Tennessee.
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Der frühere berühmte
Heldentenor Coloman - Schmidt, der
vor etwa vierzig Jahren an bedeuten-de- n

Bühnen, so u. A. in Frankfurt a.
M. und Hamburg längere Zeit hin-dur- ch

engagirt war, wurde dieser Tage
in Hamburg unter der Beschuldigung
festgenommen, dort gebettelt zu haben.
Der Bedauernswerthe hat noch bis zu
seinem 60. Lebensjahre auf der Bühne
gesungen, und erhielt von der Bühnen-genossensch- aft

eine jährliche Pension
von 350 Mark; mit seiner Frau ist er
daher auf die Mildthätigkeit seiner
Kunstgenossen angewiesen. Frau
Schmidt, welche von allen Mitteln ent-blö- ßt

ist, fristete nach ihrer Angabe
nur durch Unterstützung der Stadt-theat- er

- Direktoren Bitton und Ba-ch- ur

ihr Leben.
Der Massenmord der

Si'ögel in Spanien hat dort eine
furchtbare Ausdehnung der Heuschre-ckenpla- ge

im Gefolge gehabt. Einer
amtlich angestellten Erhebung zufolge
sind nachstehende Strecken mit den
Larven des gefräßigen Insekts über-zoge- n:

in der Provinz Almeria 2820
Hektare (ein Hektar gleich 2.47 Acres)
Avila 1063. Badajoz 113,756, Cace-re- s

34.676, Canarien 2000. Ciudad
Real 37.469, Cordova 39.823, Cuenca
4300, Gerona 600, Granada 550,
Huelon 1825. Jaen 12.989, Leon
2389. Madrid 508. Malaga 110.
Murcia 293, Palencia 50, Salamanca
3138. Sevilla 24.003, Toledo 3200.
Valladolid 1829, Zamora 108 und
Zaragoza 200, zusammen 306.554
Hektare gegen 213,000 im Vorjahre!
Der Staat gibt Unsummen aus, um
die Ausrottung der. Heuschrecken ver-mitte- lst

Gasolin und anderer Chemi-kalie- n

herbeizuführen, aber die Plage
wächst mit jedem Jahre. Hier könnte
nur ein streng durchgeführtes Vogel-schutzgese- tz

wirken, aber davon wollen
die Spanier nichts hören.

In der Kirch San Carko,
die an der belebtesten Strafe Mai-land- s,

dem Corso Vittorio Emanuele
liegt, wird unter anderen Reliquien
der Leichnam des hl. Gian Angelo
Porro aufbewahrt. Der Heilige lebte
in den Jahren 1432 bis 1506. In den
nahezu 40 Jahren, die seit seinem
Tode verflossen sind, hat sich seinLeich- -

nam unverwest erhalten. Er ist mit
kostbaren priesterlichen Gewändern be- -
kleidet und ruht in einem Glassarge.
Der heilige Porro ist der Schutzpatron
der adligen Kinder Mailands. Wenn
in einer Mailänder Adelsfamilie ein
Kind erkrankt, so ruft die Mutter den
heiligen Porro an, und wenn das Kind
gesundet, so wird der Leichnam des
wunderthätigen Heiligen reich mit
Silber und Gold beschenkt. Dieser
Tage erbrachen Kirchenräuber eine
Seitenthür der San Carlo-Kirch- e,

zertrümmerten den Glassarg des hei- -

ligen Porro und raubten alle Kleinode,
mit denen der Leichnam geschmückt
war. Da die Ringe nicht ohne weite-re- s

von den Fingern abzustreifen wa-re- n,

so rissen die Räuber einige Fin-ge- r

des Leichnams ab.
Bei demOctroiposten

der Porte Samt-Mich- el in Avignon
kam Abends ' der Branntweinhändler
Graffan aus Solon, von einer jungen
Dame Namens Rose Fanny begleitet,
auf seinem Motorwagen an und
machte Schwierigkeiten, als die städti-sche- n

Zollbeamten ihn ersuchten, abzu-- ,
steigen und sich in den Octroiposten zu
begeben. Bei dem darauf beginnenden
Ringen gingen die Pelzmäntel Graf-fan- 's

und seiner Begleiterin auf und
mehrere Dutzend Liter Sprit, die sie
in besonderen Behältern unter ihren
Kleidern verborgen trugen, strömten

. heraus und entzündeten sich bei der
Berührung mit dem Petroleumbehäl-te- r.

Die Flammen schlugen hcch em-p- or

und die Octroiöeamten gerietben
in Gefahr, verbrann! zu werden. Da-b- ei

gelang es dem selbst mit Brand-wunde- n

bedeckten Graffan. die Flucht
zu ergreifen. Seine Begleiterin Rose

?anny wurde von den Beamten
deren Bureau vollständig

in Ascbe gelegt wurde. Man fand auf
dem Kampfplätze das Portefeuille
Graffan's mit einer sehr ansehnlich?
Summe, das ihm bei dem Herumschla-e- n

aus der Tasche geglitten war.

Deutscher Zahn-Älrz- t.

N. Meridian Str. 8
$ SinmetM nd 56 ira i2o::zby ebiab;

g Ev.'zZalist ia Kronen-- nd Brücken-Ardet- t jfi
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D.R STIffi & CO.,
'

No. 203 Nord Eatt Str. '

UesTelktihon L oalSOO.
NeS Telephon L7.

Wir matfieu ei ZveziaütZt
rsn kkr.stiicheu Gliedern ur.d

rnS? SirurziZchen Gliederftützen.
Bruces), gefcu! (Erweite-

rnden, BruÄbändn u. kttCea
euf Bestellung gemacht:

28 Jahre öe! A. Havood
Wir sprechen vor um SJIaS u

nehme?, wenu ei verlangt viird

Zlebeit aaranttrt.

Dr. L. A. Grciner,
ernpfieblt sich für die

Verpflegung kranker Thiere.
k- - Kranke ferte werden entgegengenommen

vnv erbalteu besiere Aömartung ali in ihrer eigenen
EtaSung.

18 bis 24 Süd Ost Strasze.
Telephon 903. Wohnung 1793.

CM mt .au!!'V &ZM)l
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in Küche und au zu haben, erfüllt
jede gute Hausfrau mit gerechtem

Stolz.- - Tas beste Mittel, alle Me
talllrcarcn in kürzester Zeit und für
die längste T auer blitzblünk und glän-

zend n?ie einen Spiegel zu machen,
ist die

U. 8. METAL
P0LISH PASTE,

die von der altbekannten u. bewährten Firma

ÜW l IMI, ;

Wo. 5d9 Ost Washington Strafte,
Indianapolis, Ind., hergestellt wird.

Für Gastttirthe ist das altbewährte Putzmittel

mlMM-s-W

iPOLris ik::jtmm "-- y

Unfall.

6on derselben Firma hergestellt, zum Putzen
er Bar'Firtures etc. emfach unentbehrlich

find wer eS einmal gebraucht hat, wird es
detZ wieder holen. ..Bar Keeper'S Friend".

Unentbehrliche, ist überall in Apotheken
zu haben.

Union Station Hotel
No. 6 West Louisiana Straße,

gegenüber du Oftende der Union Station

SAM. H0RINE, Eigenthum.

Die sein'
-

. Bar
.

in der Stadt.

AllcS ucund erster lttasse.

tST Tekedbou 8771.

Christ. EllcrlLamp,
Deutsche

X

irth schuft)
Ci profpcct Straße.

feinste Getränke und Cigarren,

sowie

schmackhafter Lunch.

Christian ßcßpkc,

Wentfche :- -:

Wirthschaft,
und schöne Kegelbahn,

1557 Slzelby Straße.

Feinste Getränke und Cigarren, sowie

schmackhafter Lunch.

Fred. W. Cook,

Staple und Fnuey

Groceries.
1046 $nabi)im Avcnue.

Altcö Dclcphou Grecu 742.

Waaren werden nach irgend einem Theile
der Stcdt frei abgeliefert.
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I Eli ST MELAUN, $
h tr n v f i i 9)
f auni uno araurerluraie &

Metallarbeiten,
r oo.i onn an an.rr0i vuiuiuguiu cu.

Cvezialitäten:
Gehämmerte Blatter in Eisen, Kuvser f)

$ und Meta!!. feine Grille Arbeit, jg
i Bank und Okfice-Gitte- r. Elevator, 7i
b kästen und Wagen :c., Zäune. Gitter
k uns Grates.
i 31cnc5 Poone 487.
t 9' 5 'iSSSi&?r. XSäS&Z32A

Esse keine todten"
sondern kaufe

BM7E POINTS Austern,
ganz oder auf der Halb
Schale, zu einem Cent per
Stück.

Verkaufte über eine Mi!
Iion in der letzten Saison.

WM8W,tziküllWl

am. moser,
Ecke McCarty Str. und Madifou Ave.

Beste Weine, Liquöre und

Cigarren.

Jeden Morgen fchmackhafterLunch.

ramiMT,
124 Süd Telaware Str.

Deutsche Wirthschaft
und

BiUiard-Zimmc- r,

'?keine Weine, Liquore und Cigarren.'

Warmer Lunch von O bis 1.

Jolni . Sanders

Sample Room,
228-2- 30 Oft Wabush 2tt.

Beste Weine, Ciquöre

: : : und Cigarren.
Telephon alt und neu. 953.

Zu vevmiethett :
--Zimmer im

Majestic :: Gebarndc
zu reduzieren Preisen.

Da feinste Office-Gebäd- e in der Stadt.
SoUständig feuersicher. Schnelle Fahrstühle
und alle modernen Vcquclich!citen.

Nachzufragen bei

Gnigoir & Apnel, Agenten,
iür dte Zndlanarolis GaZ (5o.

92 91

g u. iier ßtäirng
p) i;t immer noch aus dem alten Platz?. f)
f) Gerade erhalten : p
Ä ' ÄEin Wagzonladung vo

Mllllgs L jllpctcn.
C2 tvird Nch für Sie lodnkn. dieselben zu O

besichtigen. Preise niedriger a!S

C. DIERKING, A
A 407 Virginia Avenne, j
3 Ter FlttcherPlace e gegenüber. fJ

Teledh, L4I.
LS

Dritte Kirche. Ecke Morris
und Church Str. Gottesdienst 10 Uhr
Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonntags
schule 9 Uhr.

Reformierte Rirchen.
Evang. Nef. St. Johannis

Gemeinde. Ecke Alabama und
Merrill Str. Sonntagsschule 9.30
bis 10.30 Vorm. Gottesdienst 10.40
Ubr Vorm. C. E. Verein 6.30 Uhr
Abends, eottesdienst (Engl.) 7.30
Abends. Bibclstunde Donnerstags 7.30
Abends. Jrauenverein jeden letzten
Sonntag im Monat in der Kirche, 2.30
Nachm. Jungfrauen Missionsvcrein
jeden ersten Dienstag im Monat, 7.30
Abends. H.W. Vitz, Pastor. .

Ev.R es. I mm anuels Kirche.
Ecke Profpcct und S. New Jersey Str.
Gottesdienste Sonntags 10.30 Uhr
Vorm. und 7.30 Abends. Gottesdienst
in englischer Sprache am ersten und
dritten Sonntag Abend im

, Monat.
Sonntagsschule 9 Uhr Vorm. Frauen
verein jeden ersten Sonntag im Monat,
2.30 Nachm. Jugendverein Dienstag
Abends 7.45. A. G. Gekelcr, Pastor.

Erste Reformierte Kirche.
Ecke Noble und Ohio Str. Sonntags
schule 9 Uhr Morgens. Gottesdienste
Sonntag Vorm. zil Uhr und Abends
48 Ühr. Jeden letzten Sonntag im
Monat, Abends, in englischer Sprache.
Jrauenverein jeden zweiten Donnerstag
im Monat 3 Uhr Nachm. Jugendver
ein, den ersten Mittwoch jeden Monats
8 Uhr Abends. W. B. Wittenbcrg
Pastor.

Ref. St. Pauls Kirche. Nord
Belmont Ave. Sonntagsschule 9 Uhr
Vorm. Gottesdienst 10.30 Vormittags.
Jrauenverein jeden 2. Sonntag im Mo
nat, 2 Uhr Nachmittags. F.Kalbfleisch.
Pastor.

Ref. Hoffnungskirche. Ost
10. Str. Sonntagsschule 9.30 Uhr
Vorm. Gottesdienst 10.30 Vorm.
Jrauenverein jeden L.Donnerstag im
Monat, Nachmittags 2 Uhr. Jugend
verein jeden Mittwoch Abend um 8 Uhr.
Julius Graucl, Pastor.

V

Ratkolische Airchen.

Herz Jesu Kirche. Ecke Union
und Palmcr Str. Pfarrer Fr. P.
Haase. Messen sz, ?i und 10 Uhr
Vorm. ' Vesper ;3 Uhr Nachm. Ver.
ciue : 1. St. Franciscus Unterstützungs
Verein. George Ohlcyer, Präsi
dcnt. Ed. Herrman, 1. Sekretär;
Gcorge M. Fritz, 2. Sekretär; Ver- -

sammlung jeden ersten Sonntag im
Monat. 2. St. Cäcilien Verein. John
Lauck, Präsident. Versammlung jeden
4. Sonntag im Monat. 3. St.
Aloysius Jünglings Verein. Heinrich
Raible, Präsident. Versammlung
jeden 2. Sonntag im Monat. 4. St.
Lud vigs Verein. Versammlung jeden
X, Sonntag !m Monat. . ö. St.
Georgs Ritter Verein. George Miller,
Präs. Versammlung, 2. Montag im
Monat. 6. St. Martinus Zweig
No. 80 der Kath. Ritter von Amerika.
Zweimal Versammlung jeden Monat.
Die ersten 4 Vereine versammeln sich

Sonntags nach der Vesper, die letzterem
Montag Abends 8 Uhr. Verein der
christlichen Mütter. Versammlung jeden
2. Sonntag im Monat. Josephine
Fritz, Präsidentin. St. Clara Jung
frauen Sodalität. Miß Carry Ahlders,
Präsidentin. Versammlung jeden 3.
Sonntag im Monat. Versammlung
beider Vereine nach der Vesper.

St. Marien Kirchc. Südseite
der Maryland 'Str., westlich von Dela
wäre Str. Pfarrer Anthony Scheide
lcr; Priester Wm. Hcuser. Messen 6z,
74 und 10 Uhr Vorm. Christenlehre
2z Uhr Nachm. Vesper 3 Uhr Nachm.
Der Jrauenverein versammelt sich jeden
ersten Sonntag im Monat nach der
Vesper. 'Der Jungfrauenverein ver
sammelt sich jeden 2. Sonntag nach der
Vesper. Jünglingsvcreine jeden 2.
Dienstag im Monat. St. Josephs Unt
Verein jeden 2. Montag im Monat i
der St. Marien Halle. Präsident,
Ignatz Strack; Sekretär, CarlBünagcl.
St.Bonifacius Unt. Verein jeden letzten
Sonntag im Monat in der St. Marie?
Halle.

Deutsche Kirchen
-- und-

Kirchliche Vereine.

Evangelische Rirchen.

Dcutsöc Evang. Zions
kirchc, No. 32 W. Ohio Str. I. C.
Peters, Pastor. Gottesdienste jeden
Sonntag Vormittag 10 Uhr 30 Min.
und Abends 8 Uhr. Sonntagsschule
Morgens 9 Uhr 20 Min. Bibelstunde
und Vorbereitung für die Sonntags
schule jeden Dienstag Abend 8 Uhr.
Fraucn-Verci- n jeden dritten Donnerstag
im Monat Nachmittags 2 Uhr. Jugend.
Verein, Bibclstunde jeden Sonntag'
Äbend 7 Uhr. Geschäftsvcrsammlung j

jeden dritten Freitag im Monat. Gc!
ang'crem, jeden Vonncrttag d:no

8 Uhr. Vorsteher Versammlungen,
jeden letzten Montag im Monat, Abends
8 Uhr. Gemeinde Versammlungen,
jeden letzten Sonntag im März, Juni,
September und December.

S t. Pauls Kirche. S. O.
Ecke Columbia Ave. -- und 17. Str. Pa
stor Friedrich Nickifch. Gottesdienste
101 Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends.
Sonntagsschule 9 Uhr Morgens.
' S t. Johannes Kirche. N.

W. Ecke Sanders und McKcrnan Str.
Pastor Theodor Schory. Gottesdienste
10z Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends.
Sonntagsschule 9 Uhr Morgens.

Evangelische Gemeinschaften.

Erste Kirche. S.O.Ecke New
?)ork und East Str. Pastor Railsch.
Gottesdienst 10 Vorm. und 7 Abends.
Sonntagsschule 9z Uhr Morgens.

Zweite Kirche. N. O. Ecke

WUkins und Church Str. Pastor I.
Griesemer. Gottesdienste 10 Uhr Vorm.
und 1 Uhr Abends. Sonntagsschule

2z Uhr Nachmittags.

Baptisten Rirche.

Deutsche Baptisten Kirche.
N.W. Ecke North und Davidson Str.
Pastor, Andrew H. Freitag. Gottes
dicnste. 10 Ukry Vorm. und 7 Ukr, Abends.
Sonntagsschule 2 Uhr Nachmittag.

kutkerische Kirchen.

St. Peter. (Missouri Synode.)
S. Q. Ecke Brookside Ave. und Juviter
Str. Pastor Charles W. Gicsc. Got
teödicnste 10 Uhr Vorm. und 7 Uhr
Abends. Sonntazschule 2 Uhr Nachm.
.. Dreieinigkeitskirchc (Mis.
souri Synode). N.O.Ecke Ost und
Obio Str. Pastor Peter Seuel. Got
tesdienste 10i Uhr Vorm. und 7$ Uhr

j Abends. Sonntagschule 9$ Uhr Vorm.
Gcmilchtcr Chor Mittwocy Avcno. Ge-
meindeversammlung 1. Sonntag im
Monat Nacbm. Z?rauenvercin Don-- .

t nerstag Nachmittags.

'St. Paulus. N. O. Ecke New
Jersey und McCarty Str. Pastor Ire
dcrick C. G.Wambsgans. Gottesdienste
10 Uhr Vorm. und 74 Uhr Abends.
Sonntagsschule 3 Uhr Nachm. Ge
rncindcversammlung jeden ersten Sonn
tag im Monat. Jrauenverein alle zwei
Wochen am Freitag.' Männcrchor probt
Mittwoch Abend. Gem. Chor,Donner
stag Abend.

S t. Johannes Kirche, Haugh
ville, 716 N.Bismarck Avc. Pastor
Carl Brandt. Gottesdienste, 10 Uhr
Vorm. Sonntagsschule 11 Uhr Vorm.

A7etkodiften Kirchen.

Erste Kirche. S.W.Ecke New
?)ork und New Jersey Str. Pastor
Frank A. Hamv. Gottesdienste 104
Uhr Vorm und 7 Uhr Mends.. Sonn
tagsschule 9 Uhr Vorm.

NippertGedächtnißkirchc.
N. W. Ecke 10. Str. und Keystone Ave.
Pastor John Claus. Gottesdienst 10
Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonn
taasschulc 9t Uhr Vorm.

Zweite Kirche. N. O. Ecke

Profpcct und Spruce Str. Pastor
Charles E. Ploch. Gottesdienst 10
Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonn
tagschule 9 Uhr Vorm.

ster als König ist, verrathen freilich
seine Biographen.

Immer größere Ausdeh-nun- g

gewinnt die Schafzucht in Au-strali- cn.

Nach den neuesten Schätzun-ge- n

sind die dortigen Schafherden ca.
87.000.000 Stück stark.
Derimäquatorialen Afrika

belegene Bergriese Rewenzori hat eine

Höhe von 20.000 Fuß und seine Glet-sch- er

nehmen einen Flächenraum von
20 Quadratmeilen ein.

Die hauptsächlich st en tag-lich- en

Zeitungen von New Fork haben
einen jährlichen Papierverbrauch von
135,000 Tons und ihre Papierrech-nun- g

stellt sich auf ö.400.000 im
Jahr.

In Folge der künstlichen
Fischzucht hat der Ertrag der Kabel-jaufischer- ei

an der Küste zwischen
Maine und New Jersey während der
letzten Dekade um 50 Procent zuge-nomme- n.

Die regelmäßigen Defi-cit- s

in den türkischen Staatssinanzen
stellen sich auf ca. 510.000.000 .

und
ju Beginn des verflossenen Jahres
haiten sich diese Rückstände aus Z55.-000.0- 00

angehäuft.
Auf die ungeheure Summe

von 16.002.873 Pfund Sterling oder
580.014.365 belaufen sich die Zährli-che- n

Ausgaben der Londoner Stadt-Verwaltun- g;

pro Kopf der Bevölke-run- g

ergiebt dies &U.50.
Während des verflösse,

nen Jahrhunderts ht die Bevölkerung
der civilisirten Länder derartig zuge- -

nommen. daß sich heute dre: Menschen
mit demselben Raum begnügen müs
sen, der früher einem einzigen zur
Verfügung stand.'

Mit solcher Regelmäßig
Zeit stellen sich die Ueberschwemmun-ge- n

des Nil ein, daß im Verlaufe von
mehreren hundert Jahren das Eintref-se- n

der Wasser an - einem gegebenen
Punkte noch nicht einmal um 10 Tage
variirt hat.

Die jährliche Cigarren
Produktion von Cuba beläuft sich im
Jahre auf 250 Millionen' Stück, was
ungefähr 4 Procent unseres gesanirn- -
ten Consums gleichkommt; ein großcr
Theil der 'ubanischen Cigarren, wird
aber nach Europa cxportirt.

Echt amerikanischen Spc-culationsge- ist

bekundete in Washinz- -
ton eine Frau, die vom Präsidenten
Rooscvelt einen Check im Betrage von
510 als Unterstützung erhalten hztte.
Das Biederweib l!eü das Werthpapier
einrahmen und veriaufk es t:n!i für
$50.

JmBetriebderGoldberg- -
werke von Mysore in Indien werden
elektrisch betriebene Maschinen der-wend- et,

die in unserem. Lande gebaut
sind. Behufs Erzeugung der cleltri- -

schn Kraft wurde das von d:m HZ- -

rnalaya fließende Schneewassr in daZ
Joch gespannt.

Im Jahre 1900 fanden in
den Vereinigten Staaten 373 Kessel-explosion- en

statt, bei denen 263 Mcn-sche- n

getödtet und 520 verletzt wurden.
In demselben Zeitraum wurden . in.

England in Folge von Kesselexplosio-ne- n

nur 24 Menschen getödtet und 65
verwundet.

Der durchschnittliche Lohn
eines spanischen Farmaröeitcrs be-trä- gt

25 Eents pro Tag, während die
in den Weinbergen arbeitenden
Frauen und Knaben gar nur 21 Cents
verdienen. Die Männer, auf deren
Befähigung die ganze Verantwortung
für die Rosinencultur beruht, erhalten
42 bis 65 Cents pro Tag.

VondenindenAnthracit-regione- n

thätigen Arbeitern und Berg-leute- n

besteht der fünfte Theil aus ge-bore-

Amerikanern. Im sechsten
Dkstrikt waren- - nach den offiziellen
Berichten beschäftigt: 4212 geborene
Amerikaner, 6289 Polen. 1742 Un-gar- n.

Engländer, Jrländer u. s. w.
3782, Italiener 617 und Oesterreicher
289; Repräsentanten anderer Ratio-nalität- en

brachten die Gesammtzahl
auf 20.403 Mann. -


